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Beratungsfolge Datum Zweck Status TOP
Verwaltungsausschuss 07.05.2025 Vorberatung öffentlich 4.

Gemeinderat 19.05.2025 Beschlussfassung öffentlich
     

Beratung und Beschlussfassung über die Feststellung des Jahresabschlusses 
2022 für den KWA - Kreischaer Wasser- und Abwasserbetrieb

I. Sachdarstellung:

Der Jahresabschluss 2022 wurde entsprechend den Ankündigungen erstellt. Gemäß 
Beschluss des Gemeinderates vom 21.02.2022 wurde die BHB Treuhand GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft als Abschlussprüfer für den Jahresabschluss 2022 des 
KWA bestimmt. Die Beauftragung erfolgte durch die Gemeinde gemäß den Vorschriften 
des geltenden Gemeindewirtschaftsrechtes. Aufgrund von unbesetzten Stellen in der 
Buchhaltung und der Betriebsleitung konnte der Jahresabschluss aber nicht 
fristgerecht vorgelegt werden. 

Der komplette Prüfbericht mit Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang und 
Lagebericht wird aufgrund des Umfanges als Anlage nur elektronisch übermittelt. Sollte 
Bedarf für eine gedruckte Variante des Prüfberichtes bestehen, teilen Sie dies uns bitte 
mit.

Zu den Ergebnissen in den Bereichen Trink- bzw. Abwasser wird auf die Erläuterungen 
im Lagebericht, Pkt. 1.10 und 2.10 verwiesen. 

Der Wirtschaftsprüfer hat den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. Zur 
Behandlung der Jahresgewinne wird der Vorschlag unterbreitet, diese in beiden 
Bereichen auf neue Rechnung vorzutragen.

Der Prüfbericht zur örtlichen Prüfung wurde durch die B & P GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft erstellt und liegt ebenfalls vor.
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II. Beschlussvorschlag:

1. Der Gemeinderat stellt den Jahresabschluss 2022 des Eigenbetriebes „Kreischaer 
Wasser- und Abwasserbetrieb“ unter Berücksichtigung der Ergebnisse der örtlichen 
Prüfung wie folgt fest:

1.1. Bilanzsumme 12.576.713,87 €
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf

  das Anlagevermögen 11.481.831,20 €
  das Umlaufvermögen 1.087.885,88 €
  Rechnungsabgrenzungsposten 5.338,70 €

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
  das Eigenkapital 5.635.758,02 €
  die empfangenen Ertragszuschüsse 2.470.469,92 €
  die Rückstellungen 332.625,22 €
  die Verbindlichkeiten 4.137.860,71 €
  Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €

1.2 Jahresgewinn 18.232,91 €
1.2.1 Summe der Erträge 1.854.959,23 €
1.2.2 Summe der Aufwendungen 1.836.726,32 €

2. Verwendung des Jahresgewinnes

Der Gewinn im Bereich Trinkwasser i. H. v. 10.233,75 € wird auf neue Rechnung 
vorgetragen. Der Gewinn im Bereich Abwasser i. H. v. 7.999,16 € wird auf neue 
Rechnung vorgetragen. 

3. Ferner sind Gewinne im Bereich Trinkwasser grundsätzlich vorzutragen und werden 
nicht ausgeschüttet.

4. Die Betriebsleitung wird entlastet.

5. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu geben. Jahresabschluss und Lagebericht 
sind gemäß § 34 Abs. 2 SächsEigBVO an sieben Arbeitstagen öffentlich auszulegen.

III. Finanzierung:

Die Kosten für die Abschlussprüfung sind über entsprechende Rückstellungen im 
Jahr 2025 gedeckt.

Bearbeiter: Eric Reiz, Tel.: 209-22


